
3

Editorial 
Giornate Romane – Implantologia senza limiti

 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem vorliegenden Programm möchten wir Sie am 19. und 20. Mai 
2017 zu den 3. Giornate Romane in die „Ewige Stadt“ einladen. 	
In Kooperation mit der Sapienza Universität Rom und in deren Räum­
lichkeiten erwartet Sie als Teilnehmer ein ganz besonderes Programm 
mit wissenschaftlichen Vorträgen, Table Clinics, Referentengesprächen 
und italienischem Flair. Besonders spektakulär gestaltet sich bereits 
der Freitag. Während Sie als Teilnehmer vormittags die Gelegenheit 
haben, anzureisen oder die Stadt individuell zu erkunden, beginnt um 
14.00 Uhr mit dem „Learn & Lunch“ auf dem „Roofgarden“ des Hör­
saalgebäudes der Sapienza Universität der besondere Teil der Veran­
staltung. Neben der begleitenden Ausstellung finden hier bis 17.15 Uhr 
die Tischdemonstrationen (Table Clinics) statt. Jeder Referent betreut 
unter einer konkreten Themenstellung einen „Round Table“. Es werden 
Studien und Fälle vorgestellt, die Teilnehmer haben die Gelegenheit, mit 
Referenten und Kollegen zu diskutieren. Die Table Clinics finden in 
einem rotierenden System statt, wodurch die Teilnahme auch an meh­
reren Table Clinics möglich ist. Die Referenten kommen aus Italien, 
Österreich und Deutschland – die Kongresssprache für die Table 
Clinics ist Deutsch. Da es unser Ziel ist, die Veranstaltung in einer mög­
lichst lockeren, ungezwungenen und vor allem „italienischen“ Atmo­
sphäre stattfinden zu lassen, werden die Teilnehmer des „Learn & 
Lunch“ natürlich mit italienischen Weinen und typisch italienischen 
Köstlichkeiten verwöhnt.	  
Der Samstag wird ganz im Zeichen von spannenden wissenschaftli­
chen Vorträgen und Diskussionen stehen, die dann im großen Hörsaal 
der Universität stattfinden werden. Hier nehmen auch italienische 
Kollegen teil, für die die Vorträge simultan übersetzt werden. Einen 
würdigen Abschluss finden die „Giornate Romane“ am Samstagabend 
mit einem gemeinsamen, typisch italienischen Abendessen im Herzen 
der Ewigen Stadt.
	  
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und würden uns außer­
ordentlich freuen, Sie am 19. und 20. Mai 2017 in Rom begrüßen zu 
dürfen.
 
Jürgen Isbaner 
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis, 
Chefredakteur Implantologie Journal, 
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG



Freitag, 19. Mai 2017
Learn & Lunch auf dem Roofgarden

ANREISE/SIGHTSEEING	
individuell
	  
REGISTRIERUNG	  
ab 13.00 Uhr auf dem Roofgarden	
 
LEARN & LUNCH	  
14.00 – 14.30 Uhr	 Begrüßungsempfang auf dem Roofgarden	
	 Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom	  
	 Prof. Dr. Andrea Cicconetti/Rom	  
 
14.30 – 17.15 Uhr	 Table Clinics                     siehe rechte Seite 
Die Referenten/-innen betreuen unter einer konkreten Themenstellung 
einen „Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische 
Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer/-innen 
die Gelegenheit haben, mit den Referenten/-innen und anderen Teilneh­
mer/-innen zu diskutieren und Fragen zu stellen. 	  
 
Die Table Clinics finden in einem rotierenden System statt, wodurch die 
Teilnahme an bis zu drei Table Clinics möglich ist. Eine Vorabanmeldung 
für die gewünschten Table Clinics ist dabei in jedem Fall sinnvoll.	
 
Damit die Veranstaltung auch in einer möglichst lockeren, ungezwun­
genen und „italienischen“ Atmosphäre stattfinden kann, werden die 
Teilnehmer des „Learn & Lunch“ natürlich mit italienischen Weinen und 
typisch italienischen Köstlichkeiten verwöhnt.	  
 
14.30 – 15.15 Uhr	 1. Staffel	  
15.30 – 16.15 Uhr	 2. Staffel	  
16.30 – 17.15 Uhr	 3. Staffel	  
 
 
Impressionen Table Clinics	  
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TC   Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom
  Das reduzierte Knochenvolumen: 
  Kurze Implantate bei der Therapie von   
  Nichtanlagen und atrophischem Kiefer

TC   Dr. Hakan Candas/Mülheim an der Ruhr
  Nadine Remy-Ludwig/Urbar am Rhein
  Die dentale Lachgassedierung in der 
  Chirurgie und Implantologie mit
  Live­Demonstration

TC   Dipl.-Inform. Frank Hornung/
  Chemnitz
  3­D­Navigation und Modellierung in der
  augmentativen Chirurgie und Implantolo­
  gie (individuelle Augmentate, Kiefer­
  modelle und Schablonen)

TC   Priv.-Doz. Dr. Armin Nedjat/Flonheim
  Autologes Knochenersatzmaterial aus 
  Zahnhartsubstanz 
  (Herstellung und praktische Anwendung)

TC   Dr. Stefan König/Bochum
  Stichkanalinfektion – die „stille“ Kompli­
  kation. Materialspezifi sche Einfl usspara­
  meter und ihre klinische Relevanz

  
TC   Dr. Walter Wille-Kollmar/Innsbruck 
  Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
  Sinuslift von A – Z
  – einfach, schnell und sicher
  – Fenestrierung am rohen Ei mit dem 
    DASK (Dentium Advanced Sinus Kit), 
    Augmentation, Implantation

TC 	  Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
  Update Kieferhöhlenendoskopie für den 
  Implantologen 
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  Das reduzierte Knochenvolumen: 
  Kurze Implantate bei der Therapie von   

  Stichkanalinfektion – die „stille“ Kompli­
  kation. Materialspezifi sche Einfl usspara­

  Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
  Sinuslift von A – Z



Samstag, 20. Mai 2017
Wissenschaftliches Symposium im Hörsaal
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10.00 – 10.05 Uhr	 Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom	  
	 Prof. Dr. Andrea Cicconetti/Rom 
	 Begrüßung	 
 
10.05 – 10.30 Uhr	 Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom 
	 Prof. Dr. Andrea Cicconetti/Rom 
	 Chirurgische Aspekte der Short-Implantate 
 
10.30 – 10.55 Uhr	 Dr. Stefan König/Bochum 
	 Ultrakurzimplantate mit Plateaudesign – wenn  
	 implantologische Grenzen sich verschieben 
 
10.55 – 11.20 Uhr	 Prof. Dr. Hans-Joachim Nickenig, M.Sc./Köln 
	 3-D-basierte minimalinvasive  
	 Augmentationen 
 
11.20 – 11.30 Uhr	 Diskussion 
 
11.30 – 12.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
12.15 – 12.40 Uhr	 Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz 
	 3-D-Verfahren zur Bestimmung der  
	 kranialen Symmetrie als Grundlage  
	 für die zahnärztliche Therapie 
 
12.40 – 13.05 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Armin Nedjat/Flonheim 
	 Sofortimplantation mit WhiteBeauty Zirkon- 
	 implantat und Einsatz von autologem  
	 Knochenersatzmaterial mittels extrahierter  
	 Zähne 
 
13.05 – 13.30 Uhr	 Dr. Hakan Candas/Mülheim an der Ruhr 
	 Angst- und Würgereizpatienten?  
	 Lachgassedierung in der Zahnheilkunde 
 
13.30 – 13.45 Uhr	 Diskussion 
 
13.45 – 14.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
14.30 – 14.55 Uhr	 Dr. Walter Wille-Kollmar/Innsbruck  
	 Erfolgreiche Sinus-Augmentation – Heraus- 
	 forderungen, chirurgische Herangehensweise  
	 und Komplikationsmanagement 
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14.55 – 15.20 Uhr	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin	  
	 Einfluss von Pathologien des Sinus maxillaris 
	 auf den Sinuslift 
 
15.20 – 15.45 Uhr 	 Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 
	 Komplikationen in der Implantologie durch  
	 neue Medikamente – ein Update 
 
15.45 – 16.10 Uhr	 Dr. Vincent J. Morgan, DMD/Boston 
	 Short Implants: Maximize Implant Placements,  
	 Minimize Bone Grafting Procedures, and  
	 Facilitate Prosthetic Restorations with 360° of  
	 abutment positioning for nano-ceramic and  
	 metal-free fiber-reinforced CAD/CAM  
	 materials, and milled copings 
 
16.10 – 16.15 Uhr	 Abschlussdiskussion 
 
ab 21.00 Uhr	 Abendveranstaltung 
	 im Ristorante Le Grotte 
	 Via della Vite 37, www.legrotte.eu 
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2016 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 23. Aufl age 
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 380 Seiten informieren renommierte Autoren 
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie. 
Rund 160 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Navigations-
systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erstmalig sind in dieser Ausgabe auch fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die 
jeweils zwei CME-Punkte erworben werden können.

 Preis zzgl. MwSt.: 69,00 €

Implantologie

 2017 Über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme (Kunststoff- 
implantate, Kurz- und Miniimplantate) I Knochenersatzmaterialien I 
Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Navigations­
systeme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I Fachgesellschaften und 
Berufsverbände

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 2017  
kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie



Referentenübersicht
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Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
TC 	Update Kieferhöhlenendoskopie für den 
Implantologen
Vortrag I 14.55 – 15.20 Uhr
Einfl uss von Pathologien des Sinus maxillaris
auf den Sinuslift 

Dr. Hakan Candas/Mülheim an der Ruhr
TC 	Die dentale Lachgassedierung in der Chirurgie 
und Implantologie mit Live­Demonstration
Vortrag I 13.05 – 13.30 Uhr
Angst­ und Würgereizpatienten? 
Lachgassedierung in der Zahnheilkunde

Prof. Dr. Andrea Cicconetti/Rom
Vortrag I 10.05 – 10.30 Uhr
Chirurgische Aspekte der Short­Implantate
 

Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz
TC 	3­D­Navigation und Modellierung in der
augmentativen Chirurgie und Implantologie 
(individuelle Augmentate, Kiefermodelle und 
Schablonen)
Vortrag I 12.15 – 12.40 Uhr
3­D­Verfahren zur Bestimmung der kranialen 

 Symmetrie als Grundlage für die zahnärztliche 
 Therapie

Dr. Stefan König/Bochum
TC 	Stichkanalinfektion – die „stille“ Komplikation. 
Materialspezifi sche Einfl ussparameter und ihre 
klinische Relevanz
Vortrag I 10.30 – 10.55 Uhr
Ultrakurzimplantate mit Plateaudesign – wenn 
implantologische Grenzen sich verschieben

Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom
TC 	Das reduzierte Knochenvolumen: 
Kurze Implantate bei der Therapie von Nichtanlagen 
und atrophischem Kiefer
Vortrag I 10.05 – 10.30 Uhr
Chirurgische Aspekte der Short­Implantate
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Dr. Vincent J. Morgan, DMD/Boston 
Vortrag I 15.45 – 16.10 Uhr 
Short Implants: Maximize Implant Placements, Minimize 
Bone Grafting Procedures, and Facilitate Prosthetic 
Restorations with 360° of abutment positioning for  
nano-ceramic and metal-free fiber-reinforced CAD/
CAM materials, and milled copings 

 
Priv.-Doz. Dr. Armin Nedjat/Flonheim 
TC 	Autologes Knochenersatzmaterial aus Zahn- 
hartsubstanz (Herstellung und praktische Anwendung) 
Vortrag I 12.40 – 13.05 Uhr 
Sofortimplantation mit WhiteBeauty Zirkonimplantat 
und Einsatz von autologem Knochenersatzmaterial 
mittels extrahierter Zähne 

 
Prof. Dr. Hans-Joachim Nickenig, M.Sc./Kölnn 
Vortrag I 10.55 – 11.30 Uhr 
3-D-basierte minimalinvasive Augmentationen 
 
 
 
 
Nadine Remy-Ludwig/Urbar am Rhein 
TC 	Die dentale Lachgassedierung in der Chirurgie 
und Implantologie mit Live-Demonstration 
 
 
 
 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 
TC 	Sinuslift von A – Z: einfach, schnell und sicher | 
Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium  
Advanced Sinus Kit), Augmentation, Implantation 
Vortrag I 15.20 – 15.45 Uhr 
Komplikationen in der Implantologie durch neue  
Medikamente – ein Update 

 
Dr. Walter Wille-Kollmar/Innsbruck  
TC 	Sinuslift von A – Z: einfach, schnell und sicher | 
Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium  
Advanced Sinus Kit), Augmentation, Implantation 
Vortrag I 14.30 – 14.55 Uhr 
Erfolgreiche Sinus-Augmentation – Herausforderungen, 
chirurgische Herangehensweise und Komplikations- 

	 management 
 



Die kürzesten Implantate mit  

der längsten Erfolgsgeschichte.

Think Short!

Seit mehr als 30 Jahren sind Kurzimplantate  

von Bicon unverändert im klinischen Einsatz.

Neueste wissenschaftliche Untersuchungen  

bestätigen die klinische Wirksamkeit  

und zeigen in vielen Fällen den Gewinn  

an ortsständigem Knochen.

Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Bicon Europe Ltd.

Hauptstraße 1, 55491 Büchenbeuren

Tel. +49 (0)6543 818200 

germany@bicon.com 

www.bicon.de.com

Gängige Größen: 3x6, 3x8, 3,5x8, 4x5, 4x6, 4x8, 4x11, 4,5x6, 4,5x8, 5x5, 5x6, 5x8, 6x5, 6x6, 
6x8 mm
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Organisatorisches

KONGRESSGEBÜHR
Zahnärzte  385,– € zzgl. 19 % MwSt.

Assistenten/Helferinnen 260,– € zzgl. 19 % MwSt.

Die Kongressgebühr beinhaltet die Teilnahme an den Table Clinics, den wissenschaftlichen Vorträgen 
sowie die Verpfl egung während der Tagung und die Teilnahme an der Abendveranstaltung am Samstag.

ABENDVERANSTALTUNG
Samstag, 20. Mai 2017, ab 21.00 Uhr im Ristorante Le Grotte
Via della Vite 37, www.legrotte.eu
Begleitpersonen 65,– € zzgl. 19 % MwSt.

VERANSTALTUNGSORT 
Università di Roma „Sapienza“
Dipartimento di Scienze
Odontostomatologiche e Maxillofacciali
Eingang: Via Caserta, 6
www.uniroma1.it

Eine Anfahrtsbeschreibung/Lageplan erhalten Sie mit Ihren Teilnehmerunterlagen.

FLÜGE UND HOTELZIMMER 
Il Mondo Reiseservice
Nutzen Sie gern unseren Reisepartner für diese Veranstaltung.
Ihre persönliche Ansprechpartnerin: Nicole Houck 
Tel.: 0152 08145505, E­Mail: nhouck@live.de

VERANSTALTER/ANMELDUNG  
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig 
Tel.: 0341 48474­308, Fax: 0341 48474­290 
event@oemus­media.de, www.oemus.com 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom 
Prof. Dr. Andrea Cicconetti/Rom (Direktor der Spezialisierung für
Kieferchirurgie)
Prof. Antonella Polimeni/Rom (Direktor der Abteilung für Mund­, 
Kiefer­ und Gesichtschirurgie) 
Prof. Susanna Annibali/Rom (Direktor der Abteilung für Oralchirurgie)

in collaborazione con

Online-Anmeldung unter: www.giornate-romane.info



Einfacher & schneller Zugang zur Sinuskavität 
für eine Anhebung mit geringem Risiko einer 
Sinusperforation.

Krestaler Ansatz

Lateraler Ansatz
Unterfütterungsmethode
Ausdünnungsmethode
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Organisatorisches

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. 

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die 
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi­
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu­
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei der 
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar­ und 
Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift­
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter­ oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be­
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück­
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen­
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video­ und Foto­
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474­308 und während der Veranstal­
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

FORTBILDUNGSPUNKTE 
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlung 
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 12 Fortbildungs punkte.

AUSSTELLERVERZEICHNIS                                           Stand: 17.01.2016
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